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Kostenloses Schulungsprogramm für nierenkranke
Menschen letztes Wochenende erfolgreich gestartet.

Leipzig - „Fit für Dialyse" –ein bundesweites Aktionsprogramm
der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für klinische Nephrologie
(DAGkN) und der Deutschen Dialysegesellschaft niedergelasse-
ner Ärzte (DDnÄ), startete am vergangenen Wochenende im
Hotel Mercure. Die Veranstaltung richtet sich an Patienten,
bei denen eine Dialyse anstehen könnte, da sie an einer
Nierenerkrankung leiden.

Bei insgesamt sechs Vorträgen informierten sich 24 Patienten
und deren Angehörige über die Dialyse. Schwestern und Ärzte
des UniKlinikums sowie niedergelassene Ärzte aus der Region
referierten zu Themen wie "Chronisches Nierenversagen"
"Hämo- und Bauchfellanalyse", "Transplantation", "Er-
nährung" und "Sozialrecht". Im Anschluss an
die Vorträge hatten die Besucher Ge-
legenheit zur Diskussion und zum
Erfahrungsaustausch. So berichtete
unter anderem die Vertreterin des
Selbsthilfeverbandes Dialyse-
patienten e.V., Annegret Bresch,
über eigene Erfahrungen und
bot Hilfe an.

Dr. Katrin Peschel, Fachärztin
für innere Medizin/Nephro-
logie am Universitätsklini-
kum ist sehr zufrieden mit der Veranstaltung: "Die Themen
wurden sehr anschaulich dargestellt; auch bereits betroffenen
Patienten kamen zu Wort. Die angehenden Dialyse-Patienten
konnten sich informieren und gleichzeitig Ängste abbauen.
Außerdem lernen sie auf diese Weise, dass sie ihrer Krankheit
nicht ausgeliefert sind – ihre eigene Mitarbeit ist von großer
Bedeutung."
Die Vortragsreihe "Fit für Dialyse" findet alle 2-3 Monate in
Leipzig statt. Für den nächsten Termin am 12. und 13. Januar
2002 können sich Interessierte über die Hotline 0180-
156 78 90 anmelden und sich im Internet informieren.
www.Fit-fuer-Dialyse.de 

Kostenloses Schulungsprogramm für nierenkranke
Menschen soll auf Dialysebehandlung vorbereiten  -
Zusammenarbeit von mehreren ambulanten und stationä-
ren Einrichtungen der Region.

Leipzig - „Fit für Dialyse" – so heißt ein bundesweites
Aktionsprogramm der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für kli-
nische Nephrologie (DAGkN) und der Deutschen Dialyse-
gesellschaft niedergelassener Ärzte (DDnÄ), dessen Kern die
Schulung von Patienten ist, bei denen in nächster Zeit eine
Dialyse anstehen könnte. Auch an Diabetiker, die bereits unter
ersten Anzeichen einer Nierenerkrankung leiden, richtet sich
das Programm.

Privatdozent Dr. Harald
Achenbach vom Fach-
bereich Nephrologie des
Universitätsklinikums
Leipzig erklärt die Hin-
tergründe des Aktions-
programms:
"Für Patienten mit einer

fortgeschrittenen Nierenerkrankung steht irgendwann die
Dialyse an. Oft haben sich aber weder die Patienten noch
deren Angehörige mit dem Thema Blutwäsche beschäftigt. Da
gibt es Ängste, man befürchtet eine Einschränkung der
Lebensqualität und man weiß oft zu wenig, welche
Behandlungsmöglichkeiten und Ersatztherapien überhaupt
existieren." 

Ziel des standardisierten Schulungsprogramms sei es deshalb,
das Grundwissen über die Krankheit, die Vorgänge im Körper
und die verschiedenen Therapiemöglichkeiten zu vermitteln.

Im Zentrum des Seminars stehen Fragen wie:
■ Was passiert, wenn die Nieren versagen? 
■ Welche Nierenersatzmöglichkeit gibt es? 
■ Was ist bei der Ernährung zu beachten? 
■ Wie sieht die sozialrechtliche Seite aus? Bonn

erschienen im EXPRESS am 30. August 2002

Bad Neuenahr-Ahrweiler
erschienen im IKN-Journal Nr. 71
Ausgabe September 2002

Bonn Siegburg
erschienen in Rhein-Sieg-Rundschau
am 03. August 2002
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Universitätsklinik Leipzig
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1
Die Zielsetzung von "Fit für Dialyse" ist, eine
zusätzliche Information für Patienten und An-
gehörige, über das Arzt-Patientgespräch hin-
aus anzubieten. Der Rahmen und die Vielzahl
der Themen führt in der Regel zu einer leben-
digen Gesprächsrunde. Dadurch entsteht
Sicherheit und Ängste werden abgebaut. Eine
Festigung der Lebensführung sowie des Ent-
scheidungsprozesses für ein Dialyseverfahren
sind positive Folgen.
Die Schulungen werden von Ärzten, erfahrenen
Pflegekräften, Ernährungsberatern und Sozialar-
beitern durchgeführt. Der Lehrende soll nicht als
Autorität, sondern als Partner verstanden wer-
den, damit die Patienten den Mut finden, offe-
ner über ihre Ängste und Wünsche zu sprechen.

Wen unterstützt das Schulungsprogramm?

Fit für die Dialyse ist ein Informationspro-
gramm für Prädialytische Patienten: 

eine standartisierte zweitägige
Schulung für Patienten, bei denen
im nächsten Jahr eine Dialyse
anstehen könnte, und deren Ange-
hörige. Sowie für Diabetes-Patienten,
die bereits unter ersten Anzeichen
einer Nierenerkrankung leiden. Prädi-
alytische Informationsprogramme be-
währen sich seit über 10 Jahren und
werden von allen Teilnehmern, in
Umfragen, als hilfreich beurteilt. Die
Deutsche Arbeitsgemeinschaft für
klinische Nephrologie und die Deu-
tsche Dialysegesellschaft niederge-

lassener Ärzte tragen dieses Programm.
Um eine ausreichende Neutralität zu gewähr-
leisten erfolgt die Durchführung im Regional-
verbund mehrerer Einrichtungen für Nierener-
satztherapie (klinischer Schwerpunkt und
ambulante Dialysepraxen).
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Eine Initiative für nieren-
kranke Patienten startet.

Dialyse-
Pflegepersonal Behandelnder

Arzt

Kranken-
kassen

Angehörige

Patient

Diabetes-Team

Die  Veranstaltung ist an folgenden Orten
durchgeführt worden oder noch geplant:

Bonn - Siegburg

München - Harlaching

Leipzig

Trier

VS-Schwennigen

Minden

Traunstein

Darmstadt

Leipzig II

Krefeld

Siegburg / Bonn II

München / Harlaching II

Erfurt

Termine und weitere Informationen zum Ortstarif unter der Hotline

0 180/156 78 90 und im Internet www.Fit-fuer-Dialyse.de
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Fit für Dialyse in . . . Veranstaltungsorte Patientenschulung mit Fit für Dialyse

Wissenschaftlicher Leiter

Prof. Dr. Werner Riegel
KLINIKUM DARMSTADT
64283 Darmstadt
Grafenstr. 9
Tel.: 0 61 51/107-6600

das „Fit für Dialyse“ Team

Angelika Firl
Brigitta Neuhaus
Günter Böttner

Administration

Fit für Dialyse
Postfach 202220
D-41553 Kaarst
Tel.: 0 180/156 78 90
www.Fit-fuer-Dialyse.de
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